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VORSTAND

Dr. Petra Schickert

Dr. Julia Schulze Wessel

Dr. Frauke Wetzel

SPENDEN ÜBER 10.000 EURO

Wir haben keine Spenden, die die Höhe von 10.000 Euro übersteigen, erhalten.

AKTIVITÄTEN IN SACHSEN

Insgesamt  hat  Weiterdenken  2024  180 unterschiedlichste  Präsenz-  bzw.  digitale

Veranstaltungen,  Interviews und Podcasts mit  fast 30.000 Teilnehmenden durchgeführt.

Die inhaltliche  Arbeit  des  Vereins  wird  vom  Vorstand,  den  Mitgliedern  und  den

Mitarbeiter*innen  getragen.  Die  Vorstandsmitglieder  sind  ehrenamtlich  tätig.  Die

Bildungsarbeit  bestand  aus  Veranstaltungen,  Ausstellungen,  Publikationen  und

Internetpräsentationen. Wesentlich für die Arbeit von Weiterdenken ist  die Organisation

von Veranstaltungen in  Kooperationen.  So können neue Publikumskreise,  Räume und

Themen erschlossen werden.

Weiterdenken erweiterte  und intensivierte  auch 2024 die  Öffentlichkeitsarbeit  rund  um

politische  Bildungsangebote  systematisch  und  strukturiert.  Dazu  gehörten instagram

(1.734 Abonnent:innen),  Mastodon (229 Follower:innen),  Bluesky (337 Follower:innen),

soundcloud  (174  Follower:innen),  youtube  (185 Abonnent:innen)  und  weiterhin  auch

facebook  mit  3086 Abonnent:innen.  Auf  der  Weiterdenken-Website  gab  es  140.017

Seitenaufrufe.

Es folgt  eine Auswahl  unserer Veranstaltungen nach Themen, im Anschluss daran die

Darstellung aller Veranstaltungen.
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THEMATISCHE ARBEITSFELDER

A) Demokratie & Gesellschaft

Lesung und Gespräch: Schwangerschaftsabbruch in der DDR
Spätestens seit der Legalisierung des Schwangerschaftsabbruchs 1972 galt die DDR als
Musterland  der  Gleichberechtigung.  Bis  heute  wird  die  DDR-Gesetzgebung  im  Kampf
gegen  die  gegenwärtigen  §§  218  und  219  herangezogen,  um  die  Rückständigkeit
Deutschlands hinsichtlich der reproduktiven Rechte der Frauen anzuprangern. Doch wie
war  es  vor  1972  in  der  DDR?  Antwort  darauf  gab  Jessica  Bock  am  18.4.2024  im
Frauenbildungszentrum  in  Dresden.  In  ihrem  Vortrag  sprach  sie  über  gesetzliche
Regelungen und alltägliche Praxen des Schwangerschaftsabbruchs in den frühen Jahren
der DDR. Sie ließ außerdem Frauen zu Wort kommen, die nicht eingesehen haben, dass
nicht  sie  allein  über  ihren  Körper  bestimmen  dürfen  und  deshalb  den  Restriktionen
widersprachen.  Zwischendurch  kamen  wir  von  der  Realität  ins  Fiktionale.  Denn
Erfahrungen und Forderungen bezüglich des Schwangerschaftsabbruchs wurden auch in
der  DDR-Literatur  verarbeitet.  Daher  lasen  wir  Ausschnitte  aus  Arbeiten  von  Brigitte
Reimann und Charlotte Worgitzky. Bisher fand die Zeit vor 1972 in der öffentlichen und
feministischen Wahrnehmung kaum Beachtung.  Dabei  ist  das Wissen darum auch für
gegenwärtige Forderungen und Kämpfe unerlässlich. Nach Vortrag und Lesung fand ein
spannendes  Gespräch  statt.  Die  Nachfragen  beschäftigten  sich  einerseits  mit  der
Gesetzgebung in der DDR, mit  den Recherchen zur Publikation und den Umgang der
Frauen mit den restriktiven Reglungen. Anderseits ging es auch um die Darstellung in der
fiktionalen DDR-Literatur. Deutlich wurde die Erschütterung, aber auch das Wissen um die
Aktualität  des  Themas  und  die  Gefahren  für  die  reproduktiven  Rechte  durch  die
antifeministische Bewegung.

Lesung und Gespräch: „Drei ostdeutsche Frauen betrinken sich und gründen den
idealen Staat“
Annett Gröschner, Peggy Mädler und Wenke Seemann diskutierten am 4.10.2024 in der
Lesung über ihre Biographien und Sozialisationen als „Ostfrauen“. Ihr kürzlich in Buchform
erschienenes Gespräch stellten sie auf der Pochen Biennale vor und tauschten sich mit
der  Journalistin  Julia  Korbik  und  dem  Publikum  aus.  Das  Gespräch  vertiefte  die
Lebensrealitäten  von  ostdeutschen  Frauen  über  mehrere  Generationen  hinweg.  Es
wurden  Fragen  der  Demokratieentwicklung  diskutiert  sowie  über  soziale  Härten  und
Herausforderungen  besonders  für  Frauen*  gesprochen.  Die  Veranstaltung  fand  in
Kooperation mit dem Haus Arthur statt.

2



Lesereise: „Chocolates from Tangier“
Die sächsische Geschichte zur Verfolgung der Jüd*innen ist zu wenig erforscht. Noch viel
weniger erforscht ist das Trauma der Kinder der Überlebenden. Seit vielen Jahren gibt es
eine Zusammenarbeit zwischen Jana Zimmer, einziges Kind von Holocaustüberlebenden,
und Weiterdenken, da Jana Zimmers Mutter in Freiberg Zwangsarbeit leisten musste. Sie
schrieb  das  Buch  „Chocolates  from  Tangier“,  das  die  Geschichte  ihrer  Eltern  (auch
künstlerisch) aufarbeitet. Weiterdenken ist die Herausgeberin der deutschen Ausgabe und
veranstaltete  eine  Lesereise,  um das  Buch  zu  präsentieren.  Der  festliche  Beginn  der
Lesereise  fand  in  Dresden  (25.1.2024)  statt.  Kathrin  Krahl  eröffnete  mit  einer  aktuell
politischen Eonordnung. Katharina Wüstefeld las aus aus dem Buch vor. Am 28.1.2024
fand eine Lesung in Chemnitz und am 30.1.2024 in Freiberg statt. Die letzte Veranstaltung
war am 31.1.2024 in Prag, der Heimatstadt von Jana Zimmer. Überall traf Jana Zimmer
uau ein interessiertes und berührtes Publikum

B) Wirtschaft & Soziales

Digitales Gespräch: „#IchPflegeEinKind“

Pflegende  Eltern  leisten  viel,  schlafen  wenig,  halten  mit  ihren  Kindern  die

herausforderndsten Situationen aus – und das oft in stiller Unsichtbarkeit und Einsamkeit.

Fehlende  finanzielle  und  zeitliche  Ressourcen  lassen  wenig  Raum  und  Energie  für

Selbstfürsorge  zu.  Aber  auch  die  –  eigentlich  so  notwendige  –  politische

Interessenvertretung  und  die  Sichtbarmachung  ihrer  Anliegen  ist  unter  diesen

Bedingungen utopisch. Was brauchen pflegende Eltern von der Gesellschaft, um Pflege-,

Sorge- und Erwerbsarbeit mit eigenen Bedürfnissen und Grenzen in Einklang zu bringen?

Diesen  Fragen  widmeten  wir  uns  in  Kooperation  mit  Familia*Futura  gemeinsam  mit

@simonerouchi, @jasmintaschannadickerson, @brendaempunkt und @melisa.beladasme

in  einem online  Communitygespräch  am 20.10.204.  Die  Planung  und  Umsetzung  der

Veranstaltung  profitierte  stark  von  der  Zusammenarbeit  mit  den  eingeladenen

Speakerinnen, da sie wichtiges  Erfahrungswissen mitbrachten. Zudem sind alle drei auf

Social Media (vornehmlich Instagram) aktiv und gut vernetzt, so dass die Veranstaltung

eine große  Reichweite bekam. Aus diesem Grund war es auch möglich ausschließlich

über Social Media für die Veranstaltung zu werben. Die Veranstaltung als Online-Format

zu denken, war sehr wichtig für die Zielgruppe, da es für viele Pflegende Eltern kaum

möglich ist,  Präsenzveranstaltungen zu besuchen. Ein weiterer Vorteil  des Formats ist,

dass einige Pflege-Situationen von Familien so selten oder  einzigartig sind,  dass eine

regionale Vernetzung für sie keinen Sinn macht. Es haben fast ausschließlich weiblich 
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positionierte  Personen/Mütter  teilgenommen.  Das  Feedback  der Teilnehmer*innen  war

durchweg sehr positiv. Mehrere Teilnehmende haben große Dankbarkeit für das Gespräch

ausgedrückt  und  betont,  wie  wichtig  es  sei,  sich  über  die  eigenen  Erfahrungen

austauschen zu können. Die Thematik ist extrem wichtig, weil die Lage pflegender Eltern

oft vollkommen unzumutbar ist und weil es ihnen aus genau diesem Grund unmöglich ist,

selbst Lobbyarbeit zu betreiben. Derartige Formate zum Austausch und zur Vernetzung

haben also eine große Wirkung bei  verhältnismäßig wenigen Mitteln. Es ist wichtig diese

Formate  zu  verstetigen.  Nach  der  Veranstaltung  führten  wir  ein  Interview  mit

Famila*Futura zum Thema: https://weiterdenken.de/de/2024/12/13/ichpflegeeinkind

Veranstaltungsreihe mit dem Orchester des Wandels

Mit der Mischung aus Musik (es spielen Musiker*innen des Orchesters der Staatsoperette

Dresden, das sich der Vereinigung Orchester des Wandels angeschlossen hat), politischer

Bildung sowie Film sprachen wir ein breites Publikum an, das sich für ökologische Belange

interessiert. 

Am 13.5.2024 fand ein Gespräch unter dem Motto „Plastik – und (k)ein Ende?“ statt. Für
das  Gespräch  konnten  wir  Rolf  Buschmann,  Experte  für  Ressourcen  des  BUND-
Bundesverbands,  und  Matthias  Röder  von  der  Firma  Holypoly  mit  Sitz  in  Dresden
gewinnen. Zur Einstimmung zeigten wir einen Film zur Plastikkrise von Story of Stuff. Die
Ausstellung „Pack aus! Plastik, Müll & ich“ wurde im Foyer der Staatsoperette und des
Theater der Jungen Generation aufgebaut und dem Publikum vorgestellt. Es waren alle
Altersgruppen am Eröffnungsabend vertreten. Nach der Veranstaltung kamen wir mit einer
Gruppe junger  Engagierter  länger  ins Gespräch über  Chancen und Möglichkeiten,  auf
Plastik zu verzichten. Die Ausstellung konnte über den Abend hinaus noch bis zum 21. Mai
2024 im Bereich der Garderoben von allen Theaterbesucher*innen besichtigt werden. 

Nach einer musikalischen Einstimmung durch Musiker*innen des Orchesters des Wandels
zeigten wir am 25.11.2024  den Film „This is our everything“. Der Film erzählt von dem
ungleichen Kampf  brasilianischer  Völker  im Kampf  gegen  die  Rodung ihrer  Territorien
durch die  Holzfäller-Mafia.  Anschließend besprachen wir  mit  Regisseur  und Produzent
Frederik Subei und dem Publikum. 

Spaziergang: „Nestwärme – Was wir von den Vögeln lernen können“

Ein  Leben  mit  der  Sonne  statt  nach  der  Uhr,  faire  partnerschaftliche  Beziehungen,

Gewaltverzicht und klimaneutrale Mobilität - was können wir von Vögeln lernen? Dieser 
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Frage ging der promovierte Ökochemiker, Vogelfachmann und Buchautor Dr. Ernst Paul

Dörfler bei einem politisch-naturkundlichen Spaziergang durch das Dresdner Ostragehege

am  22.5.2024  nach.  Während  der  ca.  zweistündigen  Tour  wurde  das  gemeinsame

Entdecken und Erkennen von heimischen Vögeln geübt und sich mit ihrem Lebensraum

als Ökosystem beschäftigt.  Darauf aufbauend wurden Ableitungen für das nachhaltige,

demokratische  menschliche  Miteinander  gezogen.  Dazu  stellte  Dr.  Dörfler  sein  Buch

„Nestwärme“ vor, das ausgehend von der Vogelwelt Ableitungen für einen nachhaltigen

Umgang mit der Natur eintritt.  Die Gruppe war sehr gemischt und es entstanden auch

dadurch sehr spannende Debatten während der Tour. Die Verbindung von Naturthemen im

Lokalen  mit  denen  der  sozial-ökologischen  Transformation  im  Größeren  war  sehr

erfolgreich. Auch das Format im Freien und in Bewegung wurde von den Teilnehmer*innen

als gute Abwechslung zu den gängigen Bildungsformaten bewertet.

C) Europa & Globale Welt

Ausstellung: „Trapped“
Die  Ausstellung  „Trapped“  von  Kseniya  Halubovich  zeigt  Menschen  auf  der  Flucht
zwischen  Belarus  und  Polen.  Die  Fotos  sind  Porträts  auswegloser  und
menschenunwürdiger Situationen der Gegenwart.  Seit 2021 sind die Geflüchteten aus
Syrien,  Afghanistan  oder  dem Irak  Spielball  zwischen  dem belarusischen  Machthaber
Alexander Lukaschenko und der Europäischen Union. Folge der strategischen Einladung
nach Belarus sind Push-Backs und tödliche Vorfälle  durch belarusische und polnische
Grenzbeamte. Auch heute ist die Realität an dieser Grenze lebensgefährlich. Humanitäre
Organisationen können kaum Hilfe leisten, da es ihnen nicht erlaubt ist, das Grenzgebiet
zu betreten.  Die Journalistin Kseniya Halubovich fing die Situation an der belarusisch-
polnischen Grenze fotografisch ein. Sie zieht mit  ihren Fotografien diese ungesehenen
Verbrechen  von  der  Peripherie  ins  Zentrum.  Kseniya  Halubovich  selbst  musste  2022
Belarus verlassen und lebt seitdem in Polen und in der Ukraine. Am 5.6.2024 wurde die
Ausstellung eröffnet. Sie konnte bis zum 7.7.2024 besucht werden. Fensterausstellungen
im Kraftwerk Mitte stoßen auf ein Interesse bei den regelmäßigen Passant*innen. Beide
Formate sind Zeugnisse der Brutalität an den europäischen Außengrenzen. Die Fotos und
das Gespräch waren schwer auszuhalten.
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Lesungen: „Was auf dem Spiel steht – eine Meditation über Demokratie,  Freiheit
und Menschenrechte“
12.00 Uhr mitteleuropäischer Zeit öffneten am 5. November 2024 in den USA die ersten
Stimmlokale  der  Präsidentschaftswahlen.  Die  ganze  Welt  blickt  gespannt  auf  das
Ergebnis. Und auch hier in Sachsen gab es dieses Jahr wichtige Kommunal-, Europa- und
Landtagswahlen, bei denen wir entscheiden konnten, wie wir leben wollen. Aus diesem
Anlass  ergründeten  wir  in  Kooperation  mit  dem  Festival  euroscene  in  einer
Marathonlesung,  was  bei  Wahlen  auf  dem  Spiel  steht.  Zahlreiche  Lesungen
dokumentierten, wie Menschen aktuell  und in der Vergangenheit um Wertvorstellungen
gekämpft  haben,  die  uns  als  Gesellschaft  heute  einen  Rahmen  aus  Verfassungen,
Richtlinien und Erklärungen geben und dadurch Menschenrechte, Freiheit und Demokratie
untermauern. Das Format fand einem besonderen Ort für die lokale Demokratie statt und
zog als bekannte, offene Institution unterschiedliche Menschen aus der Stadtgesellschaft
an. Programm: Pfarrer Bernhard Stief „Bergpredigt“, Matthias Müller Gerhard Müller: „Mein
Sohn  aber  ist  so  frei  …“,  Ulrike  Richter  Christian  Fürchtegott  Gellert:  „Die  Liebe  des
Nächsten“,  Hermann  Heisig  „Entwurf:  Verfassung  der  Deutschen  Demokratischen
Republik,  4.  April  1990“,  Anne  Zacho  Søgaard  "jütisches  Recht  /  jydske  Lov  (1241),
Werner Seuken „Gotthold Ephraim Lessings Drama ‚Nathan der Weise‘ und die Folgen“,
Bernd  Karwen/Polnisches  Institut  Leipzig  „Verfassung  der  Republik  Polen  (1997),
Agnieszka  Rudzinska/Adam Mickiewicz  Institute  „Konstytucja  Rzeczypospolitej  Polskiej
(1997),  Katharina  Bendixen  „Allgemeine  Erklärung  der  Menschenrechte  (1948),
Schüler:innen der Kurt-Masur-Schule – Grundschule der Stadt Leipzig „UN Agenda 2030,
17 SDG, Marie  Gamillscheg,  Lara Hampe,  Emmanuelle  Malhappe Olympe de Gouge:
„Erklärung der Rechte der Frau und Bürgerin / Déclaration des droits de la femme et de la
citoyenne (1791), Gundula Epp „Genfer Konvention“, Andreas Lehmann "Grundgesetz für
die  Bundesrepublik  Deutschland",  Kathrin  Bastet/Weiterdenken  -  Heinrich-Böll-Stiftung
Sachsen  "Collage  aus  Heinrich  Bölls  politischen  Texten",  Bernd  Feuchtner  "Anfänge",
Matilda Materni „Déclaration des droits de l'homme et du citoyen du 26 août 1789“, Sabine
Fuchshuber/  Land in Sicht  e.  V.  „Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte vom 26.
August 1789“, Arne Linde/ Land in Sicht e. V. „Erd Charta“.
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Anlage 4

Durchgeführte Veranstaltungen im Haushaltsjahr 2024

[Weiterdenken Heinrich-Böll-Stiftung Sachsen e.V.]

 Nr. 
Datum 

Ort Titel/Thema der Veranstaltung
von bis

1 01.01.2024 22.03.2024 Breitenbrunn Ausstellung Ausbruch aus der Sucht 400

2 24.03.2024 21.04.2024 Torgau Ausstellung Pack aus! Plastik, Müll & ich 300

3 17.04.2024 29.04.2024 Gerabronn Ausstellung Pack aus! Plastik, Müll & ich 250

4 07.08.2024 24.10.2024 Breitenbrunn Ausstellung Pack aus! Plastik, Müll & ich 500

5 07.06.2024 08.06.2024 Dresden Stipendiat*innentreffen 22

6 06.05.2024 07.05.2024 digital Wie ich mich in polarisierten Diskussionen behaupten kann 17

7 31.05.2024 31.05.2024 Dresden Überzeugend Argumentieren & Manipulationen erkennen 12

8 04.06.2024 04.06.2024 Chemnitz 80

9 05.06.2024 05.06.2024 Chemnitz 30

10 07.06.2024 07.06.2024 Chemnitz Judenhass Underground. Lesung im Rahmen der Tage der jüdischen Kultur Chemnitz 100

11 13.06.2024 13.06.2024 Chemnitz 20

12 04.10.2024 04.10.2024 Chemnitz 105

13 19.04.2024 20.04.2024 Dresden Wir wollen alles ganz anders 12

14 25.01.2024 25.01.2024 Dresden PRALINEN AUS TANGER - Erinnerungen eines Holocaust-Ersatzkindes über Kunst und Transformation 80

15 28.01.2024 28.01.2024 Chemnitz PRALINEN AUS TANGER - Erinnerungen eines Holocaust-Ersatzkindes über Kunst und Transformation 30

16 28.01.2024 29.02.2024 Chemnitz We are still here 150

17 30.01.2024 30.01.2024 Freiberg PRALINEN AUS TANGER - Erinnerungen eines Holocaust-Ersatzkindes über Kunst und Transformation 70

18 31.01.2024 31.01.2024 Prag PRALINEN AUS TANGER - Erinnerungen eines Holocaust-Ersatzkindes über Kunst und Transformation 30

19 25.01.2024 15.03.2024 Dresden Neunzehn Namen aus Neunzehntausend. Eine biographische Annäherung an den 13. Februar in Dresden 583

20 08.02.2024 08.02.2024 Dresden Neunzehn Namen aus Neunzehntausend. Eine biographische Annäherung an den 13. Februar in Dresden 6

21 29.02.2024 29.02.2024 Dresden Neunzehn Namen aus Neunzehntausend. Eine biographische Annäherung an den 13. Februar in Dresden 11

22 15.05.2024 06.07.2024 Dresden Die Jugend der anderen 302

23 14.09.2024 14.12.2024 Leipzig Ausstellung RevolutiAusstellung Revolutionale 8662

24 18.01.2024 18.01.2024 Leipzig Eröffnung Ausstellung „zusammentun“ 50

25 18.01.2024 28.01.2024 Leipzig zusammentun – solidarisch gegen rechts 100

26 02.03.2024 10.03.2024 Witzenberghausen zusammentun – solidarisch gegen rechts 50

27 11.03.2024 22.03.2024 Halle zusammentun – solidarisch gegen rechts 20

28 04.04.2024 04.04.2024 Hamburg zusammentun – solidarisch gegen rechts 80

29 08.04.2024 04.06.2024 Oranienburg zusammentun – solidarisch gegen rechts 90

30 21.04.2024 21.04.2024 Dresden Eröffnung und Rundgang Ausstellung „Zusammentun“ im FBH 25

31 19.04.2024 02.05.2024 Dresden zusammentun – solidarisch gegen rechts 30

32 25.04.2024 25.04.2024 Dresden Ausstellungsrundgang „zusammentun“ 10

33 01.05.2024 04.06.2024 Strausberg zusammentun – solidarisch gegen rechts 45

24 01.05.2024 23.06.2024 Rostock zusammentun – solidarisch gegen rechts 100

35 09.05.2024 20.05.2024 Güstritz zusammentun – solidarisch gegen rechts 100

36 03.06.2024 03.06.2024 Pirna Eröffnung Ausstellung „zusammentun“ 15

Teilnehmer-
zahl

Erinnern als höchste Form des Vergessens? (Um-)Deutungen des Holocausts und der Historikerstreit. 
Veranstaltung im Rahmen der Tage der jüdischen Kultur Chemnitz
1948 – Der erste arabisch-israelische Krieg. Lesung mit Benny Morris im Rahmen der Tage der jüdischen Kultur 
Chemnitz

Gegen den Geist des Sozialismus – Anarchistische und kommunistische Kritik der Judenfeindschaft in der KPD 
zur Zeit der Weimarer Republik. Lesung im Rahmen der Tage der jüdischen Kultur Chemnitz
Drei ostdeutsche Frauen betrinken sich und gründen den idealen Staat. Veranstaltung im Rahmen der Pochen-
Biennale
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37 03.06.2024 19.07.2024 Pirna zusammentun – solidarisch gegen rechts 80

38 14.07.2024 28.10.2024 Greifswald zusammentun – solidarisch gegen rechts 150

39 19.07.2024 21.07.2024 Rennersdorf zusammentun – solidarisch gegen rechts – Featzig Camp 250

40 22.09.2024 22.09.2024 Dorndorf-Steudtnitz zusammentun – solidarisch gegen rechts 20

41 23.09.2024 13.10.2024 Grimma zusammentun – solidarisch gegen rechts 30

42 28.09.2024 07.10.2024 Bremerhaven zusammentun – solidarisch gegen rechts 25

43 17.10.2024 03.11.2024 Torgau zusammentun – solidarisch gegen rechts 20

44 28.10.2024 28.10.2024 Dresden zusammentun und Allmende Taucha im Montagscafé 20

45 29.10.2024 29.10.2024 Potsdam zusammentun – solidarisch gegen rechts 40

46 09.11.2024 27.12.2024 Rosenheim zusammentun – solidarisch gegen rechts 35

47 12.11.2024 12.11.2024 Berlin Eröffnung zusammentun – solidarisch gegen rechts – Bundesstiftung 40

48 12.11.2024 22.11.2024 Berlin zusammentun – solidarisch gegen rechts – Bundesstiftung 100

49 23.01.2024 23.01.2024 Leipzig Lesung Judenhass Underground 100

50 15.03.2024 15.03.2024 Dresden Freund*innenschaften als politische Praxis 220

51 22.03.2024 22.03.2024 Leipzig „Der Tag, an dem ich sterben sollte“ 60

52 04.04.2024 04.04.2024 Dresden KörperGeschwister 14

53 19.04.2024 19.04.2024 Dresden My Body – My Rights. Alternativen zum § 218 69

54 2024 2024 - Publikation My Body – My Rights – Debattenbeiträge zum § 218 -

55 11.09.2024 15.09.2024 Wien Bildungsreise ins feministische Wien 15

56 18.04.2024 18.04.2024 Dresden Schwangerschaftsabbruch in der frühen DDR. Zwischen Fiktion und Realität 6

57 08.05.2024 08.05.2024 Leipzig Reihe pro choice: (K)eine Mutter 25

58 06.06.2024 06.06.2024 Leipzig Reihe pro Choice: Repro-Technik: Selbstbestimmte Familienplanung mit Eizelltransfer und Leihmutterschaft 20

59 04.12.2024 04.12.2024 Leipzig Kontrollierte Selbstbestimmung. Der Schwangerschaftsabbruch in der DDR 17

60 05.12.2024 05.12.2024 Leipzig Vessel 32

61 01.04.2024 01.04.2024 digital 1473

62 29.04.2024 29.04.2024 digital 992

63 27.05.2024 27.05.2024 digital 1496

64 08.07.2024 08.07.2024 digital Die EU-Wahl und die Zukunft der Demokratie. Die feministische Presserunde 1076

65 30.09.2024 30.09.2024 digital 1080

66 28.10.2024 28.10.2024 digital Feministische Perspektiven auf den US-Wahlkampf. Die feministische Presserunde 1033

67
25.11.2024 25.11.2024 digital 866

68 16.12.2024 16.12.2024 digital 655

69 2024 2024 - Artikel Gesellschaftspolitische Dimension sexueller Gewalt -

70 28.10.2024 28.10.2024 digital Familia*Futura 45

71 05.02.2024 09.02.2024 Chemnitz Schulung der Polizei 15

72 08.03.2024 08.03.2024 Dresden Der Leidensweg des Sinto Willy Blum und seiner Familie / Verlegung der Stolpersteine für Familie Blum 45

73 21.03.2024 21.03.2024 Dresden Zu Gast bei: Kritische Radtour für Demokratie und gegen Rassismus 81

74 18.04.2024 18.04.2024 Dresden VORTRAG über das Projekt STOLPERSTEINE und die Geschichte der FAMILIE BLUM 12

75 13.09.2024 13.09.2024 Dresden Zeit fliegt 15

76 26.01.2024 26.01.2024 Leipzig Dui Rroma - Zwei Lebenskünstler 14

Zwischen Empathie und Verantwortung: Deutschlands Rolle im Israel-Palästina-Konflikt. Die feministische 
Presserunde
Militarisierung und Gewaltschutz: Wiedereinsetzung der Wehrpflicht im Kontext der aktuellen Kriege. Die 
feministische Presserunde
Hemeoniale Männlichkeitsbilder im Fußball – Wie mehr Fürsorge gesellschaftliche Wirkung entfalten könnte. 
Die feministische Presserunde

Nach den Wahlen: Rechte Bedrohungen und die Suche nach feministischen Sicherheitskonzepten. Die 
feministische Presserunde

Armut ohne Stigma: Strategien für eine respektvolle Debatte über soziale Sicherheit. Die feministische 
Presserunde
Von Ukraine-Hilfen bis Gewaltschutz. Die Herausforderungen gesellschaftlicher Veränderungen. Die 
feministische Presserunde



Anlage 4

77 14.03.2024 14.03.2024 Dresden Bündnis- und Netzwerktreffen 16

78 16.05.2024 16.05.2024 Dresden 16. Mai: International Roma Resistance Day 20

79 28.05.2024 28.05.2024 Leipzig Veranstaltung im Rahmen des Latscho Dives 13

80 21.08.2024 21.08.2024 Leipzig Diskussions- und Infoabend für VVNBDA 11

81 19.09.2024 19.09.2024 Dresden Workshop Persönlichkeiten Im Rahmen der Interkulturellen Tage Dresden 2

82 24.10.2024 24.10.2024 Dresden Das Gerücht über die Anderen 27

83 05.11.2024 05.11.2024 Leipzig Lesung … Anlässlich des Tages des Romanes 9

84 13.11.2024 13.11.2024 Chemnitz Lebenssituationen von Roma und Sinti in Sachsen 45

85 09.01.2024 09.01.2024 digital Diskriminierungsfrei Wohnen: Utopie und Wirklichkeit - Forschende, beratende und politische Perspektiven 66

86 16.01.2024 16.01.2024 digital Diskriminierungsfrei Wohnen: Utopie und Wirklichkeit - Forschende, beratende und politische Perspektiven 42

87 23.01.2024 23.01.2024 digital Diskriminierungsfrei Wohnen: Utopie und Wirklichkeit - Forschende, beratende und politische Perspektiven 58

88 30.01.2024 30.01.2024 digital Diskriminierungsfrei Wohnen: Utopie und Wirklichkeit - Forschende, beratende und politische Perspektiven 47

89 29.10.2024 29.10.2024 digital 64

90 05.11.2024 05.11.2024 digital Polish Suburbanization or Suburbanization in Poland? 35

91 12.11.2024 12.11.2024 digital Immobilienmarktbeobachtungen (fast) ohne Markt – Wie umgehen mit wenigen Transaktionen? 40

92 22.11.2024 22.11.2024 digital Zwischen Wohntraum und flächensparender Siedlungsentwicklung 64

93 26.11.2024 26.11.2024 digital 55

94 03.12.2024 03.12.2024 digital Urbane Kurzzeitvermietungen und soziale Ungleichheit 42

95 10.12.2024 10.12.2024 digital Räumliche Gerechtigkeit unter dem Aspekt von Wohnversorgung und Flächenverbrauch 40

96 05.06.2024 07.07.2024 Dresden Ausstellung +Eröffnung Trapped 223

97 18.03.2024 28.03.2024 Chemnitz Wasserausstellung 500

98 22.03.2024 26.04.2024 Zwenkau Wasserausstellung 100

99 11.04.2024 11.04.2024 Zwenkau Wasserausstellung Bildungstag 61

100 11.04.2024 11.04.2024 Zwenkau Wasserausstellung Lesung 23

101 03.05.2024 31.05.2024 Pulsnitz Wasserausstellung 350

102 05.06.2024 23.07.2024 Görlitz Wasserausstellung 50

103 17.06.2024 17.06.2024 Ostheim (Rhön) Wasserausstellung 250

104 06.09.2024 20.10.2024 Schleife Wasserausstellung 300

105 01.11.2024 30.11.2024 Zittau Wasserausstellung 250

106 15.11.2024 06.12.2024 Auerbach Wasserausstellung 100

107 16.07.1905 16.07.1905 - Publikation Reg. Einleger Wasseratlas -

108 05.03.2024 05.03.2024 Dresden Atlanten und weiteres Böll-Material Vortrag 68

109 27.03.2024 27.03.2024 Dresden Atlanten und weiteres Böll-Material Vortrag 16

110 09.04.2024 09.04.2024 Dresden Atlanten und weiteres Böll-Material Vortrag 27

111 19.11.2024 19.11.2024 Chemnitz Atlanten und weiteres Böll-Material Lesung und Gespräch 13

112 13.05.2024 13.05.2024 Dresden Orchester des Wandels 43

113 25.11.2024 25.11.2024 Dresden Orchester des Wandels 25

114 2024 2024 - Verkehrwende Comic -

115 2024 2024 - Interviews Tagebuch des Wandels -

116 16.09.2024 16.09.2024 Dresden Das Ende des Kapitalismus 162

117 22.05.2024 22.05.2024 Dresden Nestwärme- was wir von den Vögeln lernen können 16

118 05.11.2024 05.11.2024 Leipzig Was auf dem Spiel steht – Eine Mediation zur Demokratie 100

119 31.07.2024 05.08.2024 Chemnitz Kantine Zone – Analye und Kritik der DDR 800

Wohnen in Nordrhein-Westfalen zwischen wachsenden Schwarmstädten und ländlichen Räumen mit 
demographischen Herausforderungen

Zwischen Wohntraum und flächensparender Siedlungsentwicklung – Wo und warum wir immer noch 
Einfamilienhäuser bauen



Anlage 4

120 05.02.2024 05.02.2024 Dresden Die Zukunftsmaler 53

121 07.02.2024 07.02.2024 Leipzig Die Zukunftsmaler 28

122 19.04.2024 19.04.2024 Dresden What’s the point of artificial Intelligence? Diskussion im Rahmen des Filmfests Dresden 25

123 19.04.2024 19.04.2024 Dresden Cultures of Debate. Diskussion im Rahmen des Filmfests Dresden 25

124 20.04.2024 20.04.2024 Dresden Masterclass mit NEOZOON. Im Rahmen des Filmfests Dresden 35

125 12.11.2024 12.11.2024 Bautzen Kurzfilmtour 10

126 22.11.2024 22.11.2024 Wurzen Kurzfilmtour 8

127 04.12.2024 04.12.2024 Mittweida Kurzfilmtour 26

128 18.12.2024 18.12.2024 Zwickau Kurzfilmtour 13

129 17.09.2024 17.09.2024 Leipzig 180

130 24.09.2024 24.09.2024 Leipzig 170

131 12.11.2024 12.11.2024 Leipzig 185

132 10.12.2024 10.12.2024 Leipzig Sex kaufen? Von der Kontroverse zur Diskussion: Kritik der Prostitutionsökonomie und des Freiers 190

133 25.02.2024 25.02.2024 digital Die Demokratiebewegung in Israel vor und nach dem 7. Oktober 67

134 09.08.2024 09.08.2024 Dresden I’m a jew, fuck you! Ohne Holocaust kein Punk? Jewish Pop nach dem 7. Oktober 111

135 10.08.2024 10.08.2024 Dresden I’m a jew, fuck you! Ohne Holocaust kein Punk? Jewish Pop nach dem 7. Oktober 85

136 27.10.2024 27.10.2024 Dresden Audioscript-Stadtrundgang zur Verfolgung und Vernichtung der Jüdinnen und Juden in Dresden 1933-1945 12

137 27.01.2024 27.01.2024 Halsbrücke Argumentationstraining 15

138 2024 2024 - Publikation audioscript -

139 16.03.2024 16.03.2024 Augustusburg Brennnesselkonferenz Workshop 10

140 27.04.2024 27.04.2024 Frankenberg Brennnesselkonferenz Anbau/Workshop 12

141 09.05.2024 10.05.2024 Augustusburg Brennnesselkonferenz Workshop 14

142 11.05.2024 11.05.2024 Oederan Brennnesselkonferenz. Veranstaltungsreihe und Symposium Spaziergang 35

143 15.06.2024 16.06.2024 Oederan Brennnesselkonferenz. Veranstaltungsreihe und Symposium Webkurs 19

144 22.06.2024 23.06.2024 Augustusburg Brennnesselkonferenz. Veranstaltungsreihe und Symposium Symposium 90

145 22.03.2024 22.03.2024 Leipzig Staatsgewalt Wie rechtsradikale Netzwerke die Sicherheitsbehörden unterwandern 50

146 28.05.2024 28.05.2024 Chemnitz Kulissen der Macht / Corridors of Power 80

147 29.05.2024 29.05.2024 Chemnitz Irmi 80

148 31.05.2024 31.05.2024 Chemnitz Auf Wiedersehen in Chemnitz 140

149 14.05.2024 14.05.2024 Leipzig Antisemitismus und Antifeminismus 120

150 29.05.2024 29.05.2024 Dresden Blumen und Brandsätze 15

151 30.03.2024 30.03.2024 Zwickau „The Arriver – Die Stadt ist nicht...“ 55

152 17.04.2024 17.04.2024 Taucha „Die Ampel muss weg“? Über Risiken und Nebenwirkungen der Bauernproteste im Super-Wahljah 125

153 22.11.2024 22.11.2024 Leipzig Viel Lärm um nichts. Eine Wahrnehmungsgeschichte des Nichtstuns in der Bundesrepublik 32

154 28.11.2024 28.11.2024 Leipzig Gesellschaften der Ausgrenzung. Zur Geschichte des Stigmas „Asozial“ 28

155 03.06.2024 03.06.2024 Dresden Es muss doch mal Schluss sein! Ein Workshop über Schuldabwehr-Antisemitismus 9

156 16.08.2024 16.08.2024 Bautzen Was ist Antisemitismus? Ein Einführungsworkshop 7

157 23.04.2024 23.04.2024 Görlitz Was hat Israel mit Antisemitismus zu tun? Ein Workshop über Israelbezogenen Antisemitismus 8

158 04.11.2024 04.11.2024 Bautzen 8

159 06.11.2024 06.11.2024 Dresden Monolog mit meinem asozialen Großvater 55

200 21.04.2024 21.04.2024 digital 40

Sex kaufen? Von der Kontroverse zur Diskussion: „Es gibt nur eine Moral!“ Die Frauenbewegung und ihre 
Debatten zur Prostitution (1900 – 1932)
Sex kaufen? Von der Kontroverse zur Diskussion: Überwachung, Sanktionierung, Beseitigung. Geschichte der 
Prostitution im NS-Staat
Sex kaufen? Von der Kontroverse zur Diskussion: „Seitdem hasse ich Männer aus Deutschland“ – Sextourismus 
in Thailand aus materialistischer Perspektive

Die Welt ein düsterer Ort voller Verschwörungen? Ein Workshop über Verschwörungserzählungen und 
Antisemitismus

Sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche. Workshop 1: Grundlagen sexualisierter Gewalt und 
Betroffenengruppen 



Anlage 4

201 30.04.2024 30.04.2024 digital 36

202
07.05.2024 07.05.2024 digital 38

203 2024 2024 - Interviews Arbeit -

204 31.05.2024 31.05.2024 Dresden Essbare Stadt Dresden 16

205 05.06.2024 05.06.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 10

206 15.06.2024 15.06.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 15

207 16.06.2024 16.06.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 8

208 26.06.2024 26.06.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 25

209 07.08.2024 07.08.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 18

210 06.11.2024 06.11.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 28

211 19.11.2024 19.11.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 20

212 05.12.2024 05.12.2024 Dresden Refugee Law Clinic Workshopreihe 20

213 29.09.2024 29.09.2024 Breitenbrunn Rechtebasierte sexuelle Bildung 80

214 24.09.2024 24.09.2024 Leipzig Perspektiven auf sichere Schwangerschaftsabbrüche 35

215 25.09.2024 25.09.2024 Leipzig Getty Abortions 60

216 15.05.2024 15.05.2024 digital Antifeminismus und digitaler Frauenhass 28

217 29.11.2024 29.11.2024 Dresden Vena 70

218 28.10.2024 30.10.2024 Dresden Antifeminismus begegnen – Demokratie stärken 180

219 2024 2024 - Publikation Green European Journal -

GESAMT 29903

Sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche. Workshop 2: Gesellschaftliche Einordnung und 
intersektionale Perspektiven 

Sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche. Workshop 3: Handlungsempfehlungen für die pägogische 
Praxis


